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Altersgerecht umbauen –
Hintergrund und Bedeutung des Themas

Der Ölberg: Pilotquartier für den altersgerechten Umbau in Wuppertal

Altersgerecht umbauen No.1 - Hintergründe und Erfordernisse 
07. Dezember 2010, Wuppertal 
Bernhard Faller, Quaestio – Forschung und Beratung 

gefördert durch: 

Demografische Entwicklung Wuppertals  
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Bevölkerungsentwicklung Wuppertals 

Quelle: Wuppertaler Statistik: Bevölkerungsprognose 2007
Analysen und Berichte 3

Prognose: 
stärkere Bevölkerungsabnahme als NRW

Quelle: Bertelsmann-Stiftung: Demographiebericht
Ein Baustein des Wegweisers Demographischer Wandel
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Natürliche Bevölkerungsbewegung 
mehr Sterbefälle als Geburten 

Quelle: Wuppertaler Statistik: Bevölkerungsprognose 2007
Analysen und Berichte 3

Negative Wanderungsbilanz : 
Wir werden weniger!

Quelle: Wuppertaler Statistik: Bevölkerungsprognose 2007
Analysen und Berichte 3
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Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen: 
Wir werden älter!

Quelle: IT.NRW, Bevölkerungsprognose 2009

Wohnqualität und Marktakzeptanz in den 
Wuppertaler Quartieren 

Quelle: empirica GmbH (Bearb: Bernhard Faller und Iris Fryczewski): 

Städtebauliches Entwicklungskonzept Wuppertal, Bonn 2007, S. 55.
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Präferenzen zum Wohnen im Alter 

Aktuelle Veränderungspotenziale 
in den Generationen 50 +

Quelle: LBS (2006): Generation über 50 – Wohnsituation, 
Potenziale und Perspektiven
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Wachsende Veränderungspotenziale 
in den Generationen 50+

Quelle: LBS (2006): Generation über 50 – Wohnsituation, 
Potenziale und Perspektiven

Gründe für den Umzug nach dem 50. 
Lebensjahr   

Quelle: LBS (2006): Generation über 50 – Wohnsituation, 
Potenziale und Perspektiven



7

Gründe der Bestandoptimierung nach 
dem 50. Lebensjahr   

Quelle: LBS (2006): Generation über 50 – Wohnsituation, 
Potenziale und Perspektiven

Vorteile von „älteren Mietern“
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Vorteile „älterer Mieter“

Hausgemeinschaft: 
� Grundsätzlich als ruhige und „verträgliche“ Mieter einzustufen  

Immobilienwirtschaftlich / ökonomisch: 

� Durchschnittlich hohe Verbleibedauer � Geringe Fluktuation 
� kein / weniger Mietausfall 

� Stabile finanzielle Situation der Mieter  

Anforderungen an das Wohnen im Alter  
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Mögliche (geförderte) Maßnahmenbereiche 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Quaestio 
Forschung und Beratung
Theaterplatz 3
53177 Bonn

Telefon: 02 28 / 555 47 268
Fax: 02 28 / 555 47 271 

office@quaestio-fb.de
www.quaestio-fb.de


